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144 Abschnitt V.

189 ) Alles andere läfst sich aus diesen Tabellen leicht ableiten,insbesondere auch die Momente für die Restflächen, deren Drehungs¬
körper sich ebenso leicht behandeln lassen . Übungsbeispiele mathe¬
matischer und mechanischer Art , z . B . über abgeschrägte Körper , die
über diesen Flächen stehen und ihre Schwerpunkte , über Centrifugal -
kräfte der massenbelegten Flächen , über seitlichen Wasserdruck
gegen solche Flächen , über die Dynamik der genannten Drehungs¬
körper lassen sich in grofser Zahl anschliefsen. Die Fortsetzung der
Tabellen nach rechts kann ohne Mühe auf Grund arithmetischer Reihen
geschehen , ebenso die Interpolation für gebrochene Exponenten , für
die unter 190) ein Beispiel gegeben werden soll.

190 ) Beispiel der Neilschen Parabel (semikubische Parabel )
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Ebenso ist der Drehungskörper der feilschen Parabel leicht
mittels der Interpolation innerhalb der Tabelle zu behandeln .

191 ) Die Parabeln von der Ordnung y , u . s . w. können
auch so behandelt werden, dafs man die Parabel 2ter

, 3ter
, 4ter u . s . w.

Ordnung um die Gerade von 45° Neigung klappt . Es handelt sich
also nur um eine Vertauschung der Koordinaten , im übrigen sind
die Rechnungen und Resultate dieselben.

Um zu zeigen, wie man aus den Resultaten der Tabelle die
Resultate für die Restflächen der Rechtecke ableiten kann , werde
das Beispiel der gewöhnlichen Parabel behandelt .
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192 ) Beispiel der gewöhnlichen Parabel . Die Flächen ver¬
halten sich wie 1 : 2, folglich S1 M ■. MS — 2 : \ } ebenso AS : SC

und DE : EF . Da AS = {■h — | = \ , so ist SC = \ , folglich

FS = ~ A ; da ferner DE = ~ — — c = ~ c, so folgt EF = ~ und

daher (7S = ^ c = -jj- e und CF = ~ c . Mg . i48 .
Die statischen Momente sind

daher

Mv = v ch • ~ c

Die Trägheitsmomente , durch Sub¬
traktion aus dem Rechteck abgeleitet ,
sind

T =J- y
hc 3
IT

he3
IT hc%.

Für den Schwerpunkt erhält man

193 ) Aufgabe . Ein Haken habe an der am stärksten bean¬
spruchten Stelle einen Querschnitt , der nach der einen Seite
durch einen Halbkreis mit Radius a begrenzt ist , nach der
andern durch eine Pa¬
rabel , die einem Rechteck Fig . 149a.
mit den Seiten 3 a und 2a
eingeschrieben ist . Der
Schwerpunkt und das
mafsgebende Trägheits¬
moment sollen berechnet
werden .

Auflösung . Nach vori -
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gern Abschnitte ist
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